
Im Rahmen des diesjährigen Bundes

kongresses fand turnusgemäß die Wahl 

des neuen Bundesvorstandes statt. 

Heidi Kluth wurde als Bundesvorsitzende, 

Doris Unger als ihre Stellvertreterin und 

Gudrun Spottke als Schatzmeisterin mit breiter 

Mehrheit in ihren Positionen bestätigt. Margit 

Niedermaier und Birgit Fröhlich kandidierten 

nicht mehr. Neue Pressesprecherin ist Heike 

Trapp vom Landesverband Saarland und neue 

Schriftführerin  Beate Bliedtner aus Berlin.

Die Arbeitskreise Göppingen, Bruchsal und 

Rems-Murr haben in diesem Jahr den Bundes-

kongress mit ausgerichtet. Bereits am Freitag-

vormittag startete die inhaltliche Arbeit mit 

einem Vortrag von Dr. Markus Peifer, Rechts-

abteilung des Zentralverbandes des Deut-

schen Handwerks. 

Der Nachmittag stand anschließend ganz im 

Zeichen der Netzwerkpflege. Als Gast der 

Handwerkskammer Region Stuttgart konnten 

die Unternehmerfrauen den Hauptgeschäfts-

führer der Kammer, Thomas Hoefling ebenso 

als Gast begrüßen wie den Bürgermeister der 

Stadt Stuttgart, Dr. Martin Schairer. Alexander 

Kotz, Kreishandwerksmeister und Vizepräsi-

dent der Handwerkskammer, hob in seinem 

Grußwort noch einmal die Bedeutung des 

Handwerks hervor. Der Verband UFH sei hier 

Wegbereiter für Frauen auf allen Ebenen des 

Handwerks.

Nach einem durchweg gelungenen Fest-

abend, bei dem zahlreiche Gespräche geführt  

und das Netzwerk UFH gelebt sowie gefestigt 

wurde, stand im Mittelpunkt der Mitglieder-

versammlung am Samstag die Neuwahl des 

Vorstandes und der Ausblick auf 2019. 
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3. Fachtagung auf der IHM 2019,  
15. März 2019

Kanzlerin besucht Unternehmerfrauen auf der IHM

Die Fachtagung des Bundesverbands der 

Unternehmerfrauen im Handwerk (UFH) 

im Rahmen der Internationalen Hand

werksmesse 2019 steht unter besonde

ren Vorzeichen: Diesmal wird Bundes

kanzlerin Dr. Angela Merkel bei den 

Unternehmerfrauen zu Gast sein. Die 

Fachtagung unter dem Titel „Frauen im 

Handwerk – Zukunft gestalten“ findet 

am Freitag, 15. März 2019 auf dem Messe

gelände München statt. 

 „Frauen sind eine Bereicherung für das 

Handwerk“, sagt Heidi Kluth, Vorsitzende 

des Bundesverbands der Unternehmerfrauen 

im Handwerk. Die Organisation hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, Frauen im Handwerk 

zu fördern, ihre Führungsrolle zu stärken, 

weibliche Nachwuchskräfte für eine hand-

werkliche Ausbildung zu begeistern und das 

Netzwerk von Frauen im Handwerk auszu-

bauen. Dazu soll auch die Fachtagung 

„Frauen im Handwerk – Zukunft gestalten“ 

beitragen, die sich an Unternehmerinnen, 

Entscheiderinnen und Meisterinnen im 

Handwerk sowie Auszubildende und Gesel-

linnen richtet – und auch männliche Kollegen 

sind willkommen. Die Tagung findet bereits 

zum dritten Mal im Rahmen der Internatio-

nalen Handwerksmesse in München statt 

und hat in dieser Zeit dazu beigetragen, die 

Wahrnehmung für die Unternehmerfrauen 

im Handwerk zu stärken. Das Grußwort zur 

Fachtagung wird Bundeskanzlerin Dr. Angela 

Merkel sprechen. „Dass die Bundeskanzlerin 

kommt, erfüllt uns mit großem Stolz und 

bedeutet uns sehr viel“, sagt UFH-Bundes-

vorsitzende Heidi Kluth. Es zeige die Wert-

schätzung, die den Unternehmerfrauen und 

dem Handwerk entgegengebracht werde. 

Neben Dr. Angela Merkel werden noch  

weitere interessante Gäste erwartet. Haupt-

rednerin ist Skilangläuferin und Biathletin 

und zwölfmalige Goldmedaillengewinnerin 

Verena Bentele. „Siege entstehen im Kopf – 

Mit Motivation im Team zum Erfolg“ lautet 

der Titel ihres Impulsvortrags.

Am Nachmittag folgt die Gesprächs- und 

Fragerunde „Frauen im Dialog mit dem 

Handwerk. Was uns erfolgreich macht.“ mit 

Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentral-

verbandes des Deutschen Handwerks, 

Andreas Ehlert, Präsident des Handwerks-

tags Nordrhein-Westfalen, und Heidi Kluth.

Es erwartet Sie eine informative und unter-

haltsame Fachtagung – Mehrwert garantiert.

Informationen und Anmeldung unter www.

ihm.de/ufh 

Wir nehmen Abschied 

Wir nehmen Abschied von Burgunde  

Plaggenmeier, einer bemerkenswerten Unter-

nehmerfrau im Handwerk Bremen. Eine Frau 

der ersten Stunde. 

Der Bundesverband der Unternehmerfrauen 

drückt der Familie, den Freunden und  

den Mitarbeitern der Firma Plaggenmeier ihr 

Mitgefühl aus. 

Rückblick 
  

» Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 

entgegen. Zeit einen Blick zurück zu werfen, 

durchzuatmen und sich zu fragen: Was war 

das eigentlich für ein Jahr?

Es war ein gutes und ereignisreiches Jahr, 

ganz im Zeichen der neuen Ausrichtung in 

den Bereichen „Veränderung“ und „Digitali

sierung“. Vieles hat sich in den Landesver

bänden und Arbeitskreisen getan: Es gab 

Führungswechsel in den Vorständen sowie 

etliche neue und innovative Aktionen, die 

mit ein Teil des erfolgreichen Jahres waren.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, 

die dazu beigetragen haben, für Ihr Engage

ment und Ihre Ideen bedanken. Nun blicken 

wir nach vorne und freuen uns auf das, was 

vor uns liegt, d. h. auf spannende Aufgaben 

und gemeinsame Projekte in 2019.

Wir wünschen Ihnen zum Jahresende ein 

paar ruhige Tage; tun Sie sich selbst etwas 

Gutes – mit stillen Momenten, mit Zeit für 

Freundschaften und Familie und alles, was 

Ihnen lieb ist.

Kommen Sie gut ins neue Jahr.

Ihr UFH Bundesvorstand

Heidi, Doris, Anne, Gudrun, Beate und Heike

UFH im Dialog  Ausgabe 3/20184



2 3UFH im Dialog  Ausgabe 3/2018

Wenn sich zwei jahrelange Vorstandsmit

glieder verabschieden, dann mischen 

sich bei uns als Vorstand immer Freude, 

Wehmut und Dankbarkeit. 

Ja, Dankbarkeit! Wir bedanken uns herzlich 

bei unserer ehemaligen Pressesprecherin 

Margit Niedermaier und unserer ehemaligen 

Schriftführerin Birgit Fröhlich. Sie haben sich 

dazu entschieden, nicht mehr für ihr Amt im 

Bundesverband UFH zu kandidieren und uns 

ist klar: Ohne ihre tatkräftige Unterstützung 

und jahrelange Arbeit stände der Verband 

nicht dort, wo er heute steht. 

Margit Niedermaier war vier Amtszeiten im 

Bundesvorstand vertreten. Birgit Fröhlich 

unterstützte seit 2012 unseren Verband mit 

ihrer Arbeit als Schriftführerin und fungierte 

als FEM-Delegierte für UFH.

Wir möchten an der Stelle deshalb auch nicht 

verschweigen, dass wir Margit Niedermaier 

und Birgit Fröhlich vermissen werden. Beide 

wussten zu begeistern, mitzureißen, gaben 

der Vorstandsarbeit neue Impulse und brach-

ten viele gute Ideen auf den Weg – und dies 

alles warmherzig und humorvoll. Sie waren 

eben nicht nur Vorstandsmitglieder, sondern 

auch Kolleginnen und Freundinnen.

Die neuen Projekte von Birgit und Margit 

sind schon vorbereitet. Margit Niedermaier 

wird sich umfassend den Themen Digitali-

sierung und Unternehmensnachfolge wid-

men. Birgit Fröhlich ist bereit für neue 

Abenteuer und ein neues Verständnis von 

freier Zeit.

Ein Zitat von Birgit Fröhlich ist folgendes: 

„Meine Damen, machen Sie sich sichtbar, 

hörbar und vor allem unvergesslich.“ Für uns 

wart und seid ihr sichtbar, hörbar und unver-

gesslich! Es war eine schöne Zeit der Zusam-

menarbeit und wir wünschen euch alles 

Liebe und Gute für die Zukunft und auch 

ohne Vorstandsamt weiterhin eine schöne 

Zeit bei den Unternehmerfrauen.

Heidi, Doris, Anne, Gudrun, Beate und Heike 

Dankeschön! 
Verabschiedung von Birgit Fröhlich und Margit Niedermaier Teilnahme am Wettbewerb um den  

Deutschen Nachhaltigkeitspreis 

Das Handwerksunternehmen Markus Glöck-

ner Natursteine hat im Wettbewerb um  

den 11. Deutschen Nachhaltigkeitspreis eine 

TOP 3-Platzierung unter den kleinen und 

mittleren Unternehmen erreicht. Die Jury 

hebt das umfassende Nachhaltigkeitsma-

nagement von Natursteine Glöckner hervor 

und würdigt die Entschlossenheit des kleinen 

Unternehmens, in einer Branche mit großen 

Nachhaltigkeitsherausforderungen mit gutem 

Beispiel voranzugehen. Im Rahmen der feier-

lichen Gala-Preisverleihung in Düsseldorf 

wurden die nominierten Unternehmen von 

Stefan Schulze-Hausmann vor einem großen 

Publikum präsentiert und geehrt. 

Nach 14 Jahren an der Spitze des Bruchsaler 

Arbeitskreises der Unternehmerfrauen im 

Handwerk hat Magdalena Mayer den Füh-

rungsstab weitergegeben. Ihre Nachfolgerin 

hat sie in der eigenen Familie gefunden. 

Schwiegertochter Ramona Mayer wurde zur 

neuen Vorsitzenden gewählt. 

Lob und Anerkennung wurden Magdalena 

Mayer in vielfältiger Form von Joachim Wohl-

feil, Präsident der Handwerkskammer Karls-

ruhe, sowie von dem Kreishandwerksmeister 

Frank Zöller beim Festakt der Mitgliederver-

sammlung  für ihre geleistete Arbeit ausge-

sprochen. Besonders gefreut hat sie sich über 

die Videobotschaft von Claudia Beil, Sylvia 

Junge und Margit Niedermaier. Die Ehren-

vorsitzende der Bruchsaler Unternehmer-

frauen hielt eine bewegende Laudatio mit der 

treffenden Aussage „Leni, du hast von Beginn 

an Wärme und Wohlwollen ausgestrahlt; du 

hast Tradition mit Modernem verbunden.“ 

Bei der Jahreshauptversammlung wurde 

Margareta Probst aus Oberhausen-Rhein-

hausen für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

Der besondere Dank aller Mitglieder galt 

aber Gabriele Krutki, die nach 28 Jahren Mit-

arbeit im Vorstandsteam nun den jüngeren 

Mitgliedern den Weg frei machte.  

2018 Neuwahlen: Präsidentin Adelheid 

Moretti, Vizepräsidentin Paola Ligabue, 

Vizepräsidentin Hanna Ellerbrock, 

Schatzmeisterin Gabriele Wildgruber

 

Verschiedene Vertreter aus dem Hand-

werk, der Präsident des Westdeutschen 

Handwerkskammertages Herr Hund und 

Dipl. Ing. Franz Peter Peteranderl sowie 

Vertreter aus der Politik stellten die Situa-

tion, Finanzierung und Förderung des 

Handwerks dar. 

Die Diskussionsrunde mit Dr. Markus Pieper 

MEP, Jiri Burianek, Generalsekretär der Regi-

onen, Thomas Pickartz, Ständiger Vertreter 

der Bundesrepublik und der Präsidentin von 

FEM wurde von Silke Wettach, Wirtschafts-

woche, moderiert. Dabei wurde deutlich, wie 

komplex und ineinandergreifend die Erarbei-

tung von Gesetzesvorlagen ist. 

Diese Begegnungen sowie Möglichkeiten, 

sich über Politik zu informieren, zeichnet die 

Organisation von FEM aus. 

Getreu den Vorgaben der Unternehmerfrauen 

im Handwerk –  Bildung und Erfahrungsaus-

tausch werden bei uns großgeschrieben – hat 

sich der UFH Seniorinnen Kreis Hamburg mit 

den UFH-Seniorinnen Kreis Altenburg/Thürin-

gen getroffen und zwei neue Mitglieder aus 

dem Süden gleich mitaufgenommen – Ursula 

Jachnik aus Rheinland-Pfalz und Ingrid Herz 

aus Bayern.  Dieses Jahr präsentierte Hanne-

lore Schmidt kulturell und humorvoll den Nor-

den Deutschlands. Das nächste Treffen 2019 

wird in Hamburg stattfinden, mit Hochsee-

fahrt nach Helgoland. 2020 geht es dann in 

Rheinland-Pfalz zum Rhein in Flammen. Wer 

von den Bundesdeutschen UFHs  ( Alter ab 65 

Jahre) dem UFH-Seniorinnen Kreis beitreten 

möchte, ist herzlich eingeladen.  Ganz einfach 

melden bei:  

Annegret.Sanders@buchbinderei-sanders.de     

Telefon 0171/343 64 24 

Frau & Handwerk, Landes
verband Saarland e.V.

UFH Seniorinnen – 
mitmachen lohnt sich! 
UFH Senioren Hamburg 

„Die nächste Generation“ 
Unternehmerfrauen im Handwerk, AK Bruchsal

FEM Generalversammlung 05.11.2018, Brüssel

Graue Haare, buntes Leben – keine Angst vorm Älterwerden 

Unternehmerfrauen im Handwerk Bremen

Herr Dr. Henning Scherf, ehemaliger Bürger-

meister von Bremen, hat mit dem obigen 

Thema die Unternehmerfrauen, in einer 

lustigen und sehr interessanten Art und 

Weise durch den Abend geführt. 

Viele Menschen sind auch im Alter noch kör-

perlich und geistig  fit. Ehrenamtliche Tätig-

keiten könnten dann den Teil des Lebens im 

Alter mit spannenden Aufgaben ausfüllen. 

Denn hier wird das wunderbare Gefühl ver-

mittelt, dass man noch gebraucht wird.  

Ein großes Problem am Altwerden ist, dass 

immer mehr Menschen vereinsamen. Um die-

ser Einsamkeit etwas entgegenzubringen, hat 

Herr Dr. Scherf seine berühmte Wohngemein-

schaft vorgestellt. Hier wohnt er mit seiner 

Frau und Freunden unter einem Dach. Eine 

tolle Möglichkeit. An diesem Abend wurden 

viele interessante Fragen gestellt, deren Ant-

worten  das Prinzip der Wohngemeinschaft 

ein wenig näher brachten. 


